
Senioren-Wohngemeinschaften beim BSV

Genossenschaftliches  
Wohnangebot für älter  
werdende Menschen

Die Bau- und Sparverein Ravensburg eG (BSV) bietet mehr als nur 
Wohnraum für ihre Mitglieder an. Die Genossenschaft ist eine Solidar-
gemeinschaft, die Sicherheit und Heimat gibt. Der ehemalige Vor-
stand des BSV, Kurt Dörr, umreißt im Jahr 2009 die Konzeption der 
ersten BSV-Senioren-Wohngemeinschaft so: „Wir wollen unseren vielen 
älteren Mitgliedern, die in der Galgenhalde leben, eine Möglichkeit 
bieten, in ihrer gewohnten Umgebung zu bleiben, wenn sie bei der 
Bewältigung des Alltags auf Hilfe angewiesen sind, aber noch nicht 
die volle Betreuung brauchen, die ein Pflegeheim bietet“. 

40



Die Bau- und Sparverein Ravensburg eG ist eine über 120 Jahre 
alte Genossenschaft, welche aktuell 1060 Wohnungen im  
Eigenbestand in Ravensburg, Weingarten und Tettnang be-
wirtschaftet. Sie gehört damit zum größten Wohnrauman-
bieter im Schussental. Zweck der Genossenschaft ist vorrangig 
eine gute, sichere und sozial verantwortbare Wohnversorgung 
ihrer Mitglieder. 

Ansprechpartnerin: 
Selina Ritter-Jehle Soziales Management 
0751 36622 - 39, Selina.Ritter-Jehle@bsv-rv.de

Für älter werdende Menschen bietet der BSV 
seit über 10 Jahren Wohnraum für gemein-
sames Wohnen an. Die beiden Senioren-
Wohngemeinschaften befinden sich in Ra-
vensburg-Galgenhalde und in Weingarten. 
Sie bestehen aus fünf einzelnen Apparte-
ments mit eigenem Bad und bieten den Vor-
teil, dass Mieterinnen und Mieter eigenstän-
dig in Ihren vier Wänden wohnen, gleichzei-
tig aber auch ein Leben in der Gemeinschaft 
genießen können. 

Großzügige Gemeinschaftsräume, Terrassen 
und Gemeinschaftsküchen bieten die Mög-
lichkeit für geselliges Beisammensein, z. B. 
Essen in gemütlicher Runde, Aktivitäten wie 
Gesellschaftsspiele, Kochen und vieles mehr. 

In Zusammenarbeit mit der Liebenau-Le-
benswert Alter gemeinnützige GmbH bietet 
der BSV zusätzlich in der Wohngemeinschaft 
in der Ravensburger Galgenhalde den Mie-
terinnen und Mietern bei Bedarf Betreu-

ungsangebote durch eine Sozialstation an. 
Eine Betreuungsassistentin kümmert sich 
zudem um das Gelingen des sozialen Mitei-
nanders der Mieterinnen und Mieter.

Eine dritte Senioren-Wohngemeinschaft ist 
aktuell bereits in Planung. Der Bau- und 
Sparverein freut sich, mit dieser zukunftsori-
entierten Wohnform einen Beitrag zum de-
mographischen Wandel und „Wohnen im 
Alter“ zu leisten.

Wohnen im Alter
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